
KIRCHE FÜR BRUNSMARK, HOLLENBEK, HORST, 
KEHRSEN, KOGEL, SALEM UND STERLEY 

Gemeindebrief
Ev. -luth. Kirchengemeinde Sterley & Kapellengemeinde Salem
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Liebe Gemeinde,

der Holunder blüht – neben den Rosen, den Gräsern am 
Wegesrand, den Rapsfeldern, die wieder grün daliegen, eins der 
vielen Anzeichen dafür, daß der Frühling in Sommer übergeht.

Und tatsächlich: Nur ein paar Tag noch, dann ist auch der 
astronomische Sommeranfang da. Dann ist am 21. Juni der 
längste Tag des Jahres erreicht. 17 Stunden vom Sonnenaufgang 
um 4.49 Uhr bis zum Sonnenuntergang um 21.51 Uhr.

„Schon wieder!?“, denke ich und kann es eigentlich kaum glauben. 
Gerade haben wir uns noch auf die länger werdenden Tage 
gefreut. Und nun wird der Tag Ende Juni schon wieder 3 Minuten 
kürzer sein, einen Monat später sogar eine Dreiviertelstunde.

Daß die Freude  a u f etwas eigentlich das Schönste daran ist, 
könnte einem dazu durch den Kopf gehen, das Ziel vor Augen 
und all die verlockenden Vorstellungen, die wir damit verbinden. 

12. Juni Trinitatis
 9.30 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
 mit anschließender Taufe

26. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr (+) (*)
 Pastor Wegenhorst
 mit anschließender Taufe

3. Juli 3. Sonntag nach Trinitatis
 18.00 Uhr
 Pastor Wegenhorst
 Abendgottesdienst

10. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr
 Lektorin Vollbrecht
24. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
31. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr (+) (*)
 Pastor Wegenhorst
 mit anschließender Taufe

7. Aug. 8. Sonntag nach Trinitatis
 18.00 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
 Abendgottesdienst

 mit vorangehender Taufe

14. Aug. 9. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
28. Aug. 11. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr (+)
 Pastor Wegenhorst
4. Sep. 12. Sonntag nach Trinitatis
 18.00 Uhr
 Lektorin Vollbrecht
11. Sep. 13. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
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Gottesdienste in
ST. BARTHOLOMÄUS ZU SALEM

ImPressum

19. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr
 Lektorin Vollbrecht
17. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr
 Pastor i.R. Niedorff 
 Plattdeutscher Gottesdienst

21. Aug. 10. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr (+)
 Pastor Wegenhorst
18. Sep. 14. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst

Gottesdienste in
ST. JOHANNIS ZU STERLEY

Telefon und E-Mail
Kirchengemeinde Sterley und 
Salem
Alte Dorfstr. 28, 23883 Sterley
Tel.: 04545-244
E-Mail: kgsterley@kirche-ll.de

Kirchenbüro
(bis zum 31. Juli 2022),
Frau Dorothea Beckmann:
Montag  15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag    9.00 – 12.00 Uhr

Kirchenbüro
(ab dem 1. August 2022),
Frau Anne Kuster:
Mittwoch   9.00 – 12.00 Uhr

Friedhof
(ab dem 1. August 2022),
Frau Isabel Klemm:
Montag - Freitag  9.00 – 16.00 Uhr
Tel.: 04545-8 9999 69
Mobil: 0152-370 62 542

Pastor Andreas Wegenhorst,
Tel. dienstlich: 04545-244
Tel. privat: 04545-8 9999 70
E-Mail.  awegenhorst@kirche-ll.de

Ev.-luth. Kindergarten St. Johannis
Alfred-Harbarth-Str., 23883 Sterley
Tel.: 04545-581
E-Mail: kitasterley@kirche-ll.de9

(*) Sonntage, an denen Taufen ange-
meldet werden können
(+) Gottesdienste, in denen Abend-
mahl gefeiert wird.

am Montag
Kirchenchor
Montag von 19.00 bis 20.30 Uhr
Gemeindehaus am Sterleyer 
Pastorat

am Mittwoch
Bibel lesen
Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr
Gemeindehaus am Sterleyer 
Pastorat

am Donnerstag
Seniorenkreis
am 3. Donnerstag im Monat
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus am Sterleyer 
Pastorat

am Samstag
Kirchenwanderung
am 1. Samstag im Monat
von 9.00 bis 13.00 Uhr
Treff en vor der Sterleyer Kirche
Kinderkirche
für Kindergarten- und
Grundschulkinder
am 2. und 4. Samstag im Monat
von 10.00 bis 11.15 Uhr
Sterleyer Kirche /Gemeindehaus

Abendlob- off enes Singen
mit Gitarrenbegleitung
am letzten oder vorletzten Samstag
im Monat von 18.15 bis 18.45 Uhr
Sterleyer Kirche/Pastoratsgarten

Bitte die aktuellen Aushänge 
in den Schaukästen und die 
Angaben auf der Internetseite 
der Kirchengemeinde beachten!

Veranstaltungen

Denn wenn das Ziel erst einmal erreicht ist, ist es ja fast auch schon wieder vorbei.

Oder – es sieht dann doch deutlich anders aus als gedacht. Der Sommer z.B., der gut tut, aber auch viel 
zu heiße Tage hat oder zu viele regnerische, der für Urlaub oder Terrasse diesmal nur wenig Gelegenheit 
läßt, den eine größere Sorge überschattet … Und dann fi ndet man sich im Nu im September wieder. Mit 
Feldern, die längst abgeerntet sind, Arbeit, Schule, Kirchengemeinde, die auf Hochtouren laufen. Und 
an den Rändern des Tages wird es spürbar dunkler.

„Meine Zeit steht in deinen Händen“ ist ein Satz aus der Bibel (Psalm 31,16), der ein gutes Gegengewicht 
dazu anbietet: zu dem raschen Vorbei genauso wie zu den Zielen, die sich dann doch anders herausstellen 
als gedacht. Wer jede Jahreszeit, die kommt, jeden Tag, der neu anbricht, als Gottes Geschenk empfängt, 
der weiß, daß eine gute Kraft dahinter steht – eine Kraft, die größer ist als alles, was uns widrig vorkommt, 
und die weiter reicht als Tag und Stunde dieser Welt.

Getrost können wir es so Sommer werden lassen, aber auch Herbst und Winter, können uns an den 
Anzeichen freuen und gewiß sein: In jeder unserer Lebenszeiten ist Gott mit uns und wird Gutes an uns tun!

In diesem Sinne wünsche ich uns allen
segensreiche Sommerwochen!

Am Sonntag, 24. Juli, um 17.00 Uhr haben wir wieder den Lauenburger Pastor und Kirchenmusiker 
Ulrich Billet zu Gast in der Sterleyer Kirche. Diesmal hat er sich unter anderem Werke des belgischen 
Orgelvirtuosen Jacques-Nicolas Lemmens (1823 – 1881) und des Franzosen Eugène Gigout (1844 – 
1925) vorgenommen, der über 60 Jahre lang als Organist an einer Pariser Kirche tätig war. Außerdem 
wird Musik von Johann Sebastian Bach und Felix Mendelssohn-Bartholdy zu hören sein.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Spenden werden für die Gemeindearbeit verwendet.
In der Pause lädt die Kirchengemeinde alle Besucher zu einer Erfrischung ein.

Sommerliches OrgelkonZert



Geburtstage
Die Kirchengemeinde gratuliert besonders allen 
Gemeindegliedern, die 70, 75, 80, 85 Jahre oder älter 
werden. 

Brunsmark
22. Juni  Sylvia Siems (85)

Hollenbek
23. Juni  Brigitte Vokuhl (70)
12. Juli   Ruth Zahradnick (70)
19. September Walter Langhans (80)

Horst
18. August  Ingrid Schroeder (87)
28. August  Karl-Heinz Burmeister (70)

Kehrsen
19. Juli   Helga Kassulke (86)
24. August  Dieter Fach (75)
17. September Hannelore Maschke (75)

Salem
11. Juni  Ingrid Schulze (80)
24. Juni  Ruth Haack (87)
15. August  Brigitte Wilke (89)
17. September Magdalene Haase (90)
29. September Dorothea Burzeya (90)

Sterley
09. Juni  Edith Koop (75)
20. Juni  Helmut Senger (85)
16. Juli   Evelin Meins (86)
24. Juli   Karl-Heinz Masch (87)
25. Juli   Hannelore Röske (87)
31. Juli   Erich Meins (86)
27. August  Hans-Werner Möller (94)
29. August  Renate Brunkahl (75)
05. September Antje Gothmann (75)
06. September Inge Pieper (85)
15. September Ursula Meusen (80)
17. September Inge Ancot (94)
23. September Kurt Pieper (88)
29. September Ellen Großmann (96).

Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen
Es wurde getauft:
3. März Jasper Crispin Börner, Hollenbek
15. Mai Christopher Klein, Elmenhorst/Salem
15. Mai Felina Marie und Malaika Sophie Kant, 
  Brunsmark
21. Mai Lieke Eva Daberkow, Salem
26. Mai Liva Ruser, Mölln
28. Mai Theo Rudi Witten, Hamburg.

Kirchlich getraut wurden:
21. Mai Niklas und Nadine Daberkow
  geb. Schmidt-Burmester, Salem
28. Mai Andreas und Anne Witten
  geb. Kesper, Hamburg.

Unter Gottes Wort zu Grabe getragen wurden:
10. März Monika Langhans
  geb. Echternach (71), Kogel
13. Mai Margot Urner
  geb. Stockhaus (91), Kehrsen.

Konfirmation 2022

Unsere Konfirmanden vom 8. Mai 2022: Tristan Studt, 
Jannis Ratzke, Noel Steffen, Philipp Nehls, Celina 
Taedcke, Mia Russow, Felix Redepenning – wir 
wünschen ihnen, daß der Konfirmationstag ihnen in 
guter Erinnerung bleibt und Gottes Segen sie recht 
spürbar auf ihrem Lebensweg begleitet!

Veränderungen im Kirchenbüro
Nach knapp 4 Jahren eifriger und stets gut gelaunter 
Mitarbeit wird uns zum 1. August 2022 unsere 
Bürokraft Dorothea Beckmann verlassen. Andere 
Aufgaben sind für sie so umfangreich geworden, daß 
sie sich entscheiden mußte, welche davon in Zukunft 
noch in ihrer Berufstätigkeit Platz haben können. 

Erinnerung an die Kirchenwahl
Am 27. November 2022 soll auch in unserer 
Kirchengemeinde gewählt werden. Dazu brauchen wir 
mindestens 6 besonnene Menschen und überzeugte 
Christen, die bereit wären, in den nächsten 6 Jahren 
die Kirchengemeinde zu leiten. Sie sollten für diese 
Aufgabe ebenso viel Zeit einplanen wie für das 
wöchentliche Training in einem Sportverein oder 
das Mitsingen in einem Chor. Weder die mitunter 
komplizierten Wege der kirchlichen Verwaltung 
sollten sie schrecken noch verschiedene Meinungen 
im Gespräch. Es wäre schön, wenn ihnen der 
Gottesdienst besonders am Herzen läge.

Die Aufgabe bietet eine faszinierende Bandbreite an 
Themen, Kontakt mit verschiedensten Menschen, 
außerdem vielfältige Möglichkeiten, eigenes Wissen 
zu erweitern und den persönlichen Glauben zu 
vertiefen.

Gerne stehen wir für Nachfragen zur Verfügung. 
Das Wahlvorschlagsformular, das im Kirchenbüro 
bereitliegt, ist bis zum 2. Oktober auszufüllen und bei 
der Kirchengemeinde abzugeben.

Glockengeburtstag
Die 3 Glocken im Sterleyer Kirchturm feiern in diesem 
Jahr ihren 100. Geburtstag. 1922 wurden sie beim 
Bochumer Verein für Bergbau und Gußstahlfabrikation 
angefertigt und im September desselben Jahres an die 
Kirchengemeinde übergeben.

Ihre Entscheidung ist zugunsten 
der Kita-Fachabteilung in der 
Lübecker Kirchenkreisverwaltung 
und einer Evangelischen Schule 
in Mecklenburg gefallen, wo sie 
Verantwortung für den Englisch-
Unterricht trägt. Wir wünschen 
Ihr alles Gute für diese Aufgaben 
und bedanken uns herzlich für die 
im Kirchenbüro geleistete Arbeit!

Überall, wo Stellen in Kirchengemeinden frei werden, 
muß in einer Zeit zurückgehender Mitgliederzahlen 
und sinkender Finanzmittel überlegt werden, ob 
Einsparungen möglich sind – eine Überlegung, die auch 
uns nun beschäftigt hat. Auf unserer Gremiumssitzung 
am 31. Mai 2022 haben wir beschlossen, daß die Stelle 
im Kirchenbüro ab dem 1. August folgendermaßen 
umgestaltet werden soll:

Für die Nachfolge in den 
kirchengemeindlichen 
A u f g a b e n 
(Kirchenbuchführung, 
A b r e c h n u n g  v o n 
Kollekten, Führung der 
Handkasse, Bearbeitung 
v o n  R e c h n u n g e n 
e tc . )  haben  w i r  d ie 
Geme indesek re tä r i n 

unserer Nachbarkirchengemeinden Mustin und 
Seedorf, Frau Anne Kuster, angesprochen und 
ein spontanes Ja von ihr zur Antwort bekommen. In 
Zukunft wird sie mit 3 Stunden in der Woche auch für 
unsere Kirchengemeinde da sein und ab dem 1. August 
voraussichtlich am Mittwochvormittag von 9.00 bis 
12.00 Uhr im Kirchenbüro in Sterley anzutreffen sein. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Die Friedhofsverwaltung wird nach dem Ausscheiden 
von Dorothea Beckmann in die Hände unserer 
Friedhofsmitarbeiterin Isabel Klemm gelegt, die 
auch bisher schon an verschiedenen Stellen mit der 
Buchführung für die Friedhöfe der Kirchengemeinde zu 
tun hatte. Ihre Wochenarbeitszeit für alle Aufgaben rund 
um diese Friedhöfe steigt damit von 17 auf 21 Stunden. 
Eine feste Öffnungszeit für Friedhofsangelegenheiten 
wird es im Kirchenbüro in Zukunft nicht mehr geben. 
Dafür wird Isabel Klemm von Montag bis Freitag 
zwischen 9.00 und 16.00 Uhr unter ihrer dienstlichen 
Mobilphonnummer 0152-37062542 oder unter der 
Festnetznummer 04545-8999969 zu erreichen sein und 
je nach Bedarf gerne Gespräche vor Ort verabreden. 
Wir freuen uns auch hier über die Bereitschaft, größere 
Verantwortung zu übernehmen!

3 von den bisherigen 10 Wochenstunden im Kirchenbüro 

werden wir ab dem 1. August einzusparen versuchen. Für 
die Erreichbarkeit der Kirchengemeinde bedeutet das, daß 
diese Erreichbarkeit weiterhin an allen Tagen gegeben 
ist, allerdings so, daß das Pastorat Hauptanlaufstelle sein 
wird und sich unter der Telephonnummer 04545-244 nun 
in der Regel der Pastor selbst melden wird und Anliegen 
entgegennimmt.

In geeignetem Abstand werden wir darüber beraten, ob 
sich diese Änderungen bewährt haben.

Ihre Vorgänger, 3 Glocken 
aus Bronze, hatten eine 
außergewöhnlich kurze 
Lebensdauer. Nachdem 
sie 1897 gegossen und 
aufgehängt  worden 
waren, verließen 2 von 
ihnen bereits 20 Jahre 
später, 1917, wieder 
den Kirchturm: als wohl 
nicht ganz freiwilliger 
patriotischer Beitrag 
zum Ersten Weltkrieg. 
Die kleinste durfte als 
„Notbesetzung“ hängen 
bleiben, wurde nach dem 

Krieg allerdings auch entfernt, weil sie als Bronzeglocke 
zu dem neuen Stahlgeläut schlecht gepaßt hätte.

Am 19. September 1922 trafen die neuen Glocken 
auf dem Hollenbeker Bahnhof ein und wurden in den 
darauffolgenden Wochen nach Sterley geschafft und 
montiert. Alle 3 zieren biblische Sinnsprüche: die größte, 
über 1000 kg schwere das Gloria der Engel aus der 
Weihnachtsgeschichte „Allein Gott in der Höh sei Ehr“, 
die zweitgrößte das reformatorische Motto aus dem 
Römerbrief „Allein durch den Glauben“ und die kleinste 
die Friedensbotschaft des Epheserbriefes „Er (Christus) 
ist unser Friede“.

Gekostet hat das Ganze vor 100 Jahren 35.207,80 Mark, 
wobei auf die Herstellung der Glocken selbst 19.620,- 
Mark entfielen (bei der Abgabe der 2 Glocken an die 
Kriegswirtschaft 5 Jahre zuvor hatte es 4.870,- Mark 
Entschädigung gegeben).

All diese und weitere Informationen schlummern 
in den Akten der Kirchengemeinde, die sich seit 
einigen Jahren nicht mehr in Sterley, sondern im 
Kirchenkreisarchiv in Lübeck befinden. Für das 
Kirchenkreisarchiv ist Frau Dr. Tanck zuständig, die auch 
diese Informationen herausgesucht hat. Im Herbst planen 
wir zum Glockengeburtstag eine Veranstaltung mit ihr.

Salemer Friedhofsmauer
Am 31. Mai 2022 war es so weit: Nach Jahren 
der Beschäft igung mit dem Thema, konnte 
das Beauftragtengremium die Sanierung der 
Salemer Friedhofsmauer in ihrem besonders 
sanierungsbedürftigen Teil beschließen. Für 
118.392,61 Euro wird die Firma Union Bau aus 
Wismar die erforderlichen Arbeiten ausführen. Hinzu 
kommen weitere ca. 10.000,- Euro Architektenkosten. 
Daß diese Kosten die im letzten Jahr eingeholte 
Schätzung so deutlich übersteigen, liegt an der 
inzwischen eingetretenen Inflation und den mehr als 
vollen Auftragsbüchern leistungsfähiger Baufirmen. 
Zuschüsse zu der Sanierung sind nicht in Aussicht, 
sodaß die Maßnahme allein aus dem getätigten 
Grundstücksverkauf finanziert werden muß.


